
1.800 haben bereits per Brief
gewählt
Das Briefwahlgeschäft ist mittlerweile in vollem Gange. Von
den rund 38.000 Wahlberechtigten haben bereits 1.800 von Ihrem
Wahlrecht durch Briefwahl Gebrauch gemacht.

Da die Briefwahl der Europawahl von der Kommunalwahl getrennt
werden muss, kommt es im Briefwahlbüro der Stadtverwaltung
gelegentlich auch zu Wartezeiten. „In der Zeit zwischen 09.00
und 11.00 Uhr sowie an Tagen des Donnerstag-Marktes ist der
größte Andrang zu verzeichnen“, so der für Wahlen zuständige
Fachdezernent Manfred Turk. „Wer also nicht zu den anderen
Zeiten  persönlich  ins  Briefwahlbüro  kommen  kann  und  die
Wartezeiten  nicht  in  Kauf  nehmen  möchte,  sollte  die
Briefwahlunterlagen  schriftlich  anfordern.  Entweder  mit  der
ausgefüllten  Rückseite  der  Wahlbenachrichtigungskarte  oder
gleich Online im Internet unter www.bergkamen.de.

Das Briefwahlbüro ist wie folgt durchgehend geöffnet:

montags, dienstags und donnerstags            07.30 Uhr bis
16.30 Uhr

mittwochs                                                     
07.30 Uhr bis 15.00 Uhr

freitags                                                      
     07.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Wichtig noch einmal der Hinweis, dass die Briefwahlunterlagen
für die Europawahl und die Kommunalwahlen (Landrat, Kreistag,
Bürgermeister,  Stadtrat)  vom  Wahlamt  in  getrennten  Briefen
verschickt  werden.  Diese  müssen  dann  auch  wieder  in  den
unterschiedlichen  Wahlbriefen  für  die  Europawahl  (roter
Wahlbrief) und Kommunalwahlen (gelber Wahlbrief) an die Stadt
Bergkamen  –  natürlich  für  den  Wähler  kostenfrei  –  zurück
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geschickt werden.


